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54/113. Jahr des Dialogs zwischen den Kulturen

Die Generalversammlung,

unter Hinweis auf ihre Resolution 53/22 vom 4. November 1998 mit dem Titel "Jahr des
Dialogs zwischen den Kulturen",

in Bekräftigung der Ziele und Grundsätze der Charta der Vereinten Nationen, in denen unter
anderem zu kollektiven Anstrengungen aufgerufen wird, um die freundschaftlichen Beziehungen
zwischen den Nationen zu stärken, Bedrohungen des Friedens zu beseitigen und die internatio-
nale Zusammenarbeit zu fördern, mit dem Ziel, internationale Probleme wirtschaftlicher, sozia-
ler, kultureller und humanitärer Art zu lösen und die allgemeine Achtung vor den Menschen-
rechten und Grundfreiheiten für alle zu fördern und zu festigen,

eingedenk des wertvollen Beitrags, den der Dialog zwischen den Kulturen zu einem besse-
ren Bewusstsein und Verständnis der von allen Menschen geteilten gemeinsamen Werte leisten
kann,

in Anerkennung der vielfältigen zivilisatorischen Errungenschaften der Menschheit, in denen
der Pluralismus der Kulturen und die kreative Vielfalt der Menschen zum Ausdruck kommt,

im Bewusstsein dessen, dass es im Laufe der Geschichte der Menschheit trotz Hindernissen
auf Grund von Streitigkeiten und Kriegen immer positive, für alle Seiten nützliche Berührungen
zwischen den Kulturen gegeben hat,
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nachdrücklich darauf hinweisend, dass Toleranz und Achtung der Vielfalt die universelle
Förderung und den allgemeinen Schutz der Menschenrechte erleichtern und eine solide Grund-
lage für die Zivilgesellschaft, für gesellschaftliche Harmonie und für den Frieden bilden,

betonend, dass dem Dialog als Mittel zur Herbeiführung der Verständigung, zur Förderung
einer Kultur des Friedens, zur Beseitigung von Bedrohungen des Friedens und zur Stärkung der
Interaktion und des Austausches zwischen den Kulturen und innerhalb der Kulturen eine unver-
zichtbare Rolle zukommt,

erneut erklärend, dass die Errungenschaften der verschiedenen Kulturen das gemeinsame
Erbe aller Menschen bilden und für die gesamte Menschheit eine Quelle der Inspiration und des
Fortschritts sind,

mit Genugtuung darüber, dass die internationale Gemeinschaft gemeinsam bestrebt ist,
durch einen konstruktiven Dialog zwischen den Kulturen an der Schwelle des dritten Jahrtau-
sends ein besseres Verständnis zu fördern,

erfreut darüber, dass die Ausrufung des Jahres des Dialogs zwischen den Kulturen von den
Regierungen, den internationalen Organisationen, den Organisationen der Zivilgesellschaft und
der Weltöffentlichkeit positiv aufgenommen wurde, und mit Genugtuung über die von den staat-
lichen und nichtstaatlichen Akteuren ergriffenen Initiativen zur Förderung des Dialogs,

ihre feste Entschlossenheit bekundend, den Dialog zwischen den Kulturen zu erleichtern und
zu fördern,

1. nimmt mit Interesse Kenntnis von dem Bericht des Generalsekretärs1;

2. begrüßt den Beschluss des Generalsekretärs, seinen persönlichen Beauftragten für das
Jahr des Dialogs zwischen den Kulturen zu ernennen;

3. bittet die Regierungen, das System der Vereinten Nationen, namentlich die Organisation
der Vereinten Nationen für Erziehung, Wissenschaft und Kultur, und andere maßgebliche inter-
nationale und nichtstaatliche Organisationen, die Planung und Durchführung geeigneter kultu-
reller, pädagogischer und sozialer Programme fortzusetzen und weiter zu intensivieren, um das
Konzept des Dialogs zwischen den Kulturen zu fördern, so auch indem sie Konferenzen und
Seminare veranstalten und Informationsmaterial und Studien zu diesem Thema verbreiten, und
bittet sie ferner, den Generalsekretär über ihre Aktivitäten zu unterrichten;

4. fordert die Regierungen auf, alle Mitglieder der Gesellschaft zu ermutigen, sich an der
Förderung des Dialogs zwischen den Kulturen zu beteiligen, und ihnen Gelegenheit zu geben,
zum Jahr des Dialogs zwischen den Kulturen beizutragen;

5. nimmt mit Interesse Kenntnis von den Aktivitäten und Vorschlägen, mit denen die
Mitgliedstaaten, die Organisation der Vereinten Nationen für Erziehung, Wissenschaft und
Kultur und andere internationale und regionale Organisationen, namentlich die Organisation der
Islamischen Konferenz und nichtstaatliche Organisationen, zur Vorbereitung des Jahres des
Dialogs zwischen den Kulturen beigetragen haben;

                                                
1 A/54/546.
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6. ersucht den Generalsekretär, der Generalversammlung auf ihrer fünfundfünfzigsten
Tagung einen weiteren Sachbericht über die Vorbereitungen für das Jahr des Dialogs zwischen
den Kulturen vorzulegen;

7. beschließt, den Punkt "Jahr des Dialogs zwischen den Kulturen" in die vorläufige
Tagesordnung ihrer fünfundfünfzigsten Tagung aufzunehmen.

78. Plenarsitzung
10. Dezember 1999


